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Nachrichten

Bericht über die Generalversammlung der 
Ornithologischen Gesellschaft in Bayern am 21. 2. 1975

Tagesordnung: 1. Jahresberich t der V orstandschaft
2. Berichte des K assenw arts und der Rechnungsprüfer
3. Beschlußfassung über den E tat des K alender- und Rech

nungsjahres 1975
4. Festsetzung des Jahresbeitrages
5. A nträge der M itglieder
6. V ortrag Dr. W . W ü st :

Beobachtungen beim Besuch des In ternationalen  O rnitho- 
logen-Kongresses in Canberra, A ustralien, 1974

Die G eneralversam m lung w urde ordnungsgem äß im Dezember 1974 an 
gekündigt; anw esend w aren 91 M itglieder und Gäste.

Der Vorsitzende, Dr. W . W üst, eröffnet die Versam mlung.
Zu 1. Der Jahresberich t w ird vom Schriftführer, J. W illy, verlesen; 

nach A nfrage durch Dr. W . W ü st werden keinerlei Ä nderungen oder Zu
sätze hierzu beantragt.

Die V ersam m lung gedenkt ih rer im vergangenen Ja h r  verstorbenen M it
glieder.

Zu 2. und 3. Der K assenw art, E. F ranck, schildert die F inanzlage w e
gen der enorm  gestiegenen Kosten des „Anzeigers“, die den w eitaus größ
ten Teil des H aushalts ausmachen, als nicht besonders günstig. A llerdings 
ist durch die vorhersehbare Steigerung des Beitragsaufkom m ens fü r den 
H aushalt 1975 Deckung zu erw arten. Leider sind einige G eldquellen v er
siegt: So z. B. erh ie lt die Ornithologische Gesellschaft erstm als keine Spen
de der S tad t München; um so m ehr bedankt sich E. F ranck bei den ü b ri
gen Spendern, die auf vielfachen Wunsch w ieder ungenannt bleiben, und 
vor allem bei den M itgliedern, die ihren  Beitrag pünktlich, z. T. sogar im 
voraus bezahlt haben.

Nachdem A. B ernecker das einw andfreie Ergebnis der ordnungsge
m äßen K assenprüfung bekanntgegeben hat, w ird dem K assenw art in der 
anschließenden A bstim m ung ohne G egenstim m en und E nthaltungen E n t
lastung erteilt. E. C zinczel hat die Kasse m itgeprüft.

Dr. W . W ü st  bedankt sich auch im Namen der M itglieder bei E. F ranck 
und auch bei den sonstigen M itarbeitern fü r die geleistete Arbeit.

Zu 4. Die Erhöhung des Jahresbeitrages auf DM 30,— (erm äßigter Bei
trag: DM 15,—), die den M itgliedern im Dezember 1974 schriftlich ange
kündigt w orden war, w urde in der A bstim m ung m it 3 Gegenstim men 
und 2 E nthaltungen beschlossen.

Zu 5. Folgende A nträge w aren eingereicht w orden und w urden  behan
delt:
a) A ntrag von M. K asparek auf Satzungsänderung: M it seinem E inver

ständnis w urde über den A ntrag noch nicht abgestim m t, sondern fol
gendes beschlossen: Eine Kommission zur Ä nderung der Satzung a r 
beitet entsprechende Vorschläge aus, die m it M. K asparek besprochen
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und dem Ausschuß vorgelegt werden. Sie w erden dann allen Mit
gliedern rechtzeitig schriftlich bekanntgegeben und in der G eneral
versam m lung 1976 zur A bstim m ung gebracht.

b) G. N itsc h e  w ird auf A ntrag ohne Gegenstim me in den Ausschuß be
rufen; Aufgabe: V erbindung zum Bayer. Landesam t fü r Umweltschutz. 
Dr. W . W üst w endet sich gegen eine stä rkere  E rw eiterung des V or
standes (Schwerfälligkeit!) und verw eist auf die Aufgabenbereiche der 
Ausschußm itglieder (siehe „Anzeiger“ Band 13, S. 331).

c) W ortm eldung W. G a t t e r : Nachdem er die Vogelzugbeobachtung am 
Randecker M aar/Schwäbische Alb vorgestellt hat, w irb t er um M it
arbeiter, was von Dr. W. W üst nachdrücklich un te rstü tz t wird.

d) W ortm eldung H err K ükne (Landesam t fü r Umweltschutz): Bericht 
über das „Projekt G raure iher“ im Rahm en des Artenschutzes; er sucht 
M itarbeiter fü r Erhebungen über Schäden an Fischzuchtanstalten; diese 
D aten w erden dringend benötigt als G rundlage für künftige Schutzbe
stim m ungen; m ehrere M itglieder stellen ihre M itarbeit in Aussicht.

Dr. W . W üst beschließt den offiziellen Teil der Versam m lung. In sei
nem  anschließenden V ortrag über A ustralien bring t er ausgezeichnete 
F arbdias über das Land m it seiner ungewöhnlichen T ier- und insbesonde
re Vogel weit.

S chriftführer Vorsitzender
gez. Josef W illy  gez. Dr. W alter W üst

Jahresbericht der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern 
für 1974

Im  Ja h r  1974 fanden die Sitzungen der Ornithologischen Gesellschaft 
im großen biologischen Hörsaal des Zoologischen Institu ts der U niversität 
in München statt. Sie w urden im D urchschnitt von ca. 90 M itgliedern und 
G ästen besucht; die Zahl schwankte — bedingt durch Jahreszeit und V or
tragsthem a — zwischen 50 und 150.

Die Sitzungen hatten  folgende Program m e:
Jan u ar: Dr. W . W ü st : Argentinische Frühlingswochen.
F ebruar: G eneralversam m lung und Dr. E. B e z z e l : B estandsaufnah

men an der Vogelwelt des W erdenfelser Landes.
M ärz: F. D a n n en bu rg : Film  vom Vogelleben auf Sylt (1. Teil).
A pril: M. H er z o g : Freilandbeobachtungen an A lpendohlen (mit

Film  von M. K aniss t) -  
Mai: F. D an n en bu rg : Film  vom Vogelleben auf Sylt (2. Teil).
Jun i: A. K o n ie t z k i: Ornithologische Beobachtungen in Süd- und Süd

w estafrika.
Ju li: E. F ra nck : Bericht über die Reise der Ornithologischen Ge

sellschaft in Bayern in die m ittelasiatischen Republiken der 
UdSSR Usbekistan und Tadschikistan.

August: Keine offizielle Sitzung.
Septem ber: K. S c h m id t k e : Zur Ökologie der Lachmöwen im Eschenbacher

W eihergebiet.
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Oktober: Dr. W. S cherzinger: Zucht des Habichtskauzes (S trix  uralensis)
als N aturschutzprojekt im N ationalpark Bayerischen Wald. 

November: G. Z iesler: Foula — Vogelparadies im N ordatlantik.
Dezember: D. S e il e r : Vogelwelt des Nordens (Farbdias) — anstelle des 

verh inderten  H. S ielmann : Filme.

Die zwanglosen Treffen nach den Sitzungen und am ersten  D onnerstag 
eines jeden M onats beim M etzgerw irt in der Nördlichen A uffahrtsallee 
w urden von vielen M itgliedern zum E rfahrungsaustausch genutzt.

Folgende Führungen und Reisen w urden geboten:
R u ß la n d r e is e  (U sb e k is ta n  u n d  T a d sc h ik is ta n )  d e r  O r n i-  
th o lo g is c h e n  G e s e lls c h a f t  B a y e r n  (L e itu n g :  E. F ranck, 
w is s e n s c h a f t l ic h e  F ü h r u n g :  P r o f. HARLANDER/Stockholm); 
b e sc h r ä n k t  a u f  25 T e iln e h m e r .

15. Jun i: F ührung  im W emdinger Ried durch Dr. H. G reiner und
Dr. W. W üst.

29. Jun i: F ührung  im E uropareservat Ism aninger Teichgebiet
durch M. K archer und Dr. W. Wüst.

28. Septem ber: Führung  wie 29. Jun i durch M. K archer.

1974 w urden 3 Ausschuß- und V orstandssitzungen abgehalten, die sich
im wesentlichen m it folgenden Them en befaßten: V orbereitung der Vor
standsw ahl, Finanzlage der Ornithologischen Gesellschaft und Problem e 
des „Anzeigers“.

1974 erschien Band 13 des „Anzeigers“ in 3 Heften m it insgesam t 344 Sei
ten.

Die M itgliederzahl stieg im Laufe des Jah res auf über 1000 an; 
Entw icklung 1974:

S tand am 1. 1. 1974: 975 M itglieder
1974 eingetreten +  96 M itglieder

ausgetreten — 53 M itglieder
gestorben — 13 M itglieder

S tand am 31. 12. 1974: 1005 M itglieder

Als verstorben w urden uns gem eldet:
W a lte r  B eck , H a n s  B reciienmacher, E lis a b e th  G lasewald, Dr. G e r h a r d  H aas, 
L o th a r  H einich , Dr. W a lte r  H ellmich, Dr. A d o lf  v o n  J ordans, M a r g a r e t  N ice , 
E m il S chnabel, M a n fr e d  S chreiber, Dr. W e r n e r  S unkel, A lo is  Z eppetzauer.

gez. Josef W illy gez. Dr. W alter W üst

Schriftführer Vorsitzender
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